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Kulinarisches Quiz

Lösungen und Erläuterungen:
1. Was isst / trinkt man traditionell NICHT zu Münchner Weißwürstl ?
L
Obatzter
„Angebatzter, Angedrückter, Vermischter ist eine pikante bayerische Käsecreme, die zur Brotzeit serviert wird. Der ursprüngliche Obatzte war eine Verwertung von alten Käseresten, insbesondere von Camembert und anderen Weichkäsen. In Bayern gehört Obatzter zu den klassischen Biergarten-Gerichten. Serviert wird das Gericht mit frischem Schnittlauch bestreut, dazu Roggenbrot oder Brezeln, Radieschen oder in Spiralen geschnittener Radi (Rettich).
2. Was ist eine Maß ?

I
Ein Liter Bier

Nach dem Maßkrug benannt, der für Bier und Radler verwendet wird.

3. Hutzelklöße sind 
T
Hefeteigklöße, Süßspeise mit Birnen oder Zwetschgen

Die unterfränkischen Hefeteigklöße werden als Süßspeise unter Verwendung von getrockneten Hutzeln (Birnenschnitzen, heute auch Zwetschgen) hergestellt.
4. Was sind fränkische Knieküchle ?
R
Zur Kirchweih(„Kärwe“) in heißem Schmalz gebackene Küchle aus Hefeteig.
Die Form erinnert zwar bisweilen an Kniescheiben, da sie „über das Knie gezogen werden“, die Antwort Q ist aber falsch, da es sich nicht um Laugengebäck handelt.
5. Schäufele, Schüfeli
A
ist ein leckeres Stück aus der flachen Schweineschulter, 
benannt nach dem mit dem Fleisch verbundenen schaufelförmigen Schulterblatt.
6. Flädlesupp ist die Bezeichnung für 
R
mit Brühe übergossene in Streifen geschnittene Pfannkuchen:
abgekühlte Pfannkuchen werden in Streifen geschnitten, mit Brühe übergossen und mit
Schnittlauch verfeinert.
7. Schwäbische Maultaschen 
I
sind mit Brät, Spinat, Zwiebeln und Weißbrot gefüllte Taschen aus Nudelteig, 

und von der EU mit Herkunftsbezeichnung geschützt.
8. Welches Gericht stammt nicht aus Schwaben ?

S
Saure Zipfel

Saure Zipfel oder Blaue Zipfel sind eine Spezialität der fränkischen bzw. 

Oberpfälzer Küche aus in Essigsud gegarter Bratwurst.
Linsen, Spätzle und Saiten(-würstchen) ist ein Schwäbisches Nationalgericht.
Gaisburger Marsch ist ein traditionelles schwäbisches Eintopfgericht (mit Kartoffeln, Spätzle, Suppengrün, gekochtem Ochsenfleisch und Brühe + gebräunten Zwiebeln).

Pfitzauf ist ein Dessert: Luftiges Eiergebäck aus dem schwäbischen Süßspeisenkabinett.

9. Womit vergnügt man sich in Hessen am Abend ?

C
Handkäs mit Musik 


Musik ergibt das Dressing aus Essig, Öl, Zwiebeln, Kümmel.
10. Was schmeckt in Hessen am Stammtisch zum Bier ?

H
Derre Hund

ist eine ca. 25 cm lange fingerdicke fetthaltige Wurst

11. Was ist Pfälzer Saumagen ?
L
Der Magen stammt vom Schwein und dient nur als Hülle für die leckere Füllung. 

Ein traditionelles Gericht der Pfälzer Küche. Der Magen stammt vom Schwein und dient, ähnlich wie die Darmhülle bei einer Wurst, als Hülle für die Füllung, die u.a. aus einer Mischung von magerem Schweinefleisch, Bratwurstbrät und Kartoffeln besteht. 

12. Was grillt der Saarländer traditionell auf dem Schwenker ? 

Achtung: Alles kann gegrillt werden, aber nur eine Lösung ist typisch saarländisch.

E
Schweinenacken (Schwenker)

Im Saarland wird auf dem typischen Schwenkbratengrill Schweinenacken gegrillt.

13. Wie lautet das (kulinarische) Lebensmotto der Saarländer ?
C
Hauptsach gudd gess 

14. Wer Braunschweiger bestellt

K
ist in einer Metzgerei und will eine Streichmettwurst kaufen.
15. Kaffeestreifen 
R
sind längliche gezuckerte Zwiebackstücke
Die Zwiebackstücke, die mit Zucker bestreut oder mit Zuckerguss bestrichen 

sind, genießt man, nachdem man sie in den Kaffee getunkt hat.
16. Wo wachsen Spreewälder Gurken ?

B
auf Feldern 

17. Was mögen Vegetarier in Schleswig-Holstein nicht ?
I
Pinkel ist geräuchte Grützwurst (Leberwurst) 

Pölltüften sind Pellkartoffeln
Groten Hans (Großer Hans)ist eine Brottorte mit Mandeln und Rosinen 
mit Backobst für die Soße.
Schnüsch ist eine aus der Landschaft Angeln im nördlichen Schleswig-Holstein stammende Spezialität: ein in Milch gekochter Frühlingsgemüseeintopf. Auf die dicke Schinkenscheibe wird bisweilen verzichtet...  

18. Wer Süßes mag, isst im „Land zwischen den Meeren“ am besten:

S
Rote Grütze;  ist eine typische norddeutsche Süßspeise, bei der verschiedene rote Früchte unter Zugabe von Zucker sowie etwas Fruchtsaft mit Speisestärke oder ähnlichen Verdickungsmitteln gebunden werden.
Kieler Sprotten sind Heringe, die ihren besonderen Geschmack durch die Krebsart, 

von der sie sich ernähren, bekommen.

Labskaus ist ein norddeutsches Fleischgericht, das im Wesentlichen aus Pökelfleisch oder Corned Beef, Kartoffeln, Zwiebeln, bisweilen auch Matjes, und Rote Beten besteht.

Ein Bückling ist ein geräucherter Hering.
19. Welche der folgenden Spezialitäten aus Schleswig-Holstein bezeichnet ein Getränk:

S
tote Tante ist ein warmes Getränk aus Kakao, Sahne und Rum
verschleiertes Bauernmädchen ist eine Süßspeise mit Schwarzbrot, Schlagsahne 

und Apfelmus oder Johannisbeergelee.
Quetschmadam ist eine Süßspeise mit Birnen. 

errötende Jungfrau ist eine Süßspeise aus Eiweiß, Fruchtsaft und Gelatine.
20. Welche der Spezialitäten gibt es nicht auf Helgoland?

N
Kröpel sind kleine runde Hefeteigkugeln. Sie werden traditionell zur Weizenernte 
auf der Ostseeinsel Fehmarn gebacken, da sich früher die Erntehelfer mit dem

Kleingebäck stärkten.
Knieper: diese Helgoländer Spezialität besteht aus Fleisch aus den Scheren vom Taschenkrebs. 
Herren- und Damenbrei: bei diesem traditionellen Helgoländer Dessert handelt es sich um eine Rosinensuppe.
Bei dem traditionellen Helgoländer Sokkerstruwwen handelt es sich um gebackene 
Pfannkuchenstreifen mit Zucker. 
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